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34. Jansbork, dnia 21. Sierpnin 1857. 


Johannisburg, den 21. Auguſt 1857, W 


Bekanntmachungen. 5 


290. Bezugnehmend auf die Kreis⸗ 
blatts⸗Verfügung vom 4. d. Mis. Nr. 33 Seite 
160, die Wahl eines Klaſſenſteuer⸗Erhebers für 
das Kirchſpiel Roſinsko betreffend werden die 
Kirchſpiels⸗Eingeſeſſenen hiedurch in Kenntniß ge⸗ 
ſetzt, daß der Wahltermin 

Donnerſtag den 27. Auguſt er. 
in Roſinsko abgehalten werden wird. 

Johannisburg, den 14. Auzuſt 1857. 

Der Landrath v. Hippel. 


Obwießezenia. 


290. Odnoßge fie do rozporzaäͤdzenia 
Tygodnika z dnia 4. t. m. Nr. 33. Strong 160, 
dothezaige fig obor odbieracza podatku klaſſowego 
i od gruntu, dla parafii Rozynſka, podaie fie nie 
nieyßem poſiedzicielom paraſii do wiadomosci, ze 

u 


termin oboru we 
SEzwartek 22. Sierpnia t. r. 
w Rozynſku fig odbedzie. N ö 
Jausbork, duia 14. Sierpnia 1857. 
RR Lantrat de Hippel. 


— 


291. Die Eröffnung der niedern Jagd wird für dieſes Jahr hierdurch auf den 


1. September d. J. feſtgeſetzt. 
Gumbinnen, den 30. Juli 1857. 


Königl. Regierung. 
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292. Zur Beachtung füt die Herren Kirchſpiels⸗Commiſſarien wird folgende Regie⸗ 


rungs-⸗Verſügung mitgetheilt: 
N Saheunteburg, den 17. Auguſt 1857. 


Der Landrath v. Hippel. 


Durch Verwechſelung der Grundſtücks⸗Nummern und der Beſitzer fo wie durch die zahlreich 


eingegangenen Nachträge zu den urſprünglichen Feuer⸗Societäts⸗Kataſtern der verſchiedenen Ortſchaf⸗ 
ten, iſt es vielfach vorgekommen, daß Gebäude aus der Verſicherung geſtrichen find, die in derſelben 
noch beſtanden, was ſich oft erſt bei einem Brand⸗Unglücke ermitttelt und ſowohl zum Nachtheil der 
Feuer⸗Societät, als der Aſſociirten gereicht hat. 
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Um die ebel begegnen, hat das Königl. Landraths⸗Amt die Kirchſpiels Kommis⸗ 

ſarien 3 Bae Fi ebaß fie bei den für das Jahr 1858 und folgend einzuſenden⸗ 
taſter⸗Na b Ä 
Bag Felten Jahre — 90 3 en 
8 Verſicherung gegen Feuersgefahr verzeichnet find. 
. Art —. — Nachträge werden fortan hier nicht mehr zur Neviſton angenommen, 
ſondern portopflichtig zur Vervollſtändigung zurückgeſandt werden. = 
Gumbinnen den 11. Auguſt 1857. Königl. A, 8 
a „Hippe 


293. Den des Kirch⸗ 203. Poſſedzitielom parafli Rozynſka 
ſpiels Roſinsko wird nachſtehend eine Repartition podaie ſie naſtepnie podzial koßtöw za obwaro⸗ 
der Koſten zur Umwährung der Gärten bei der wanie ogrodow p kſiedzoſtwie z nadmienieniem, 
Pfarre, mit der Aufforderung mitgetheilt, die Ko⸗ te koßta natychmiaſt pozbierac i nappozniey aß do 


ſten ſchleunigſt zuſammenzulegen und ſpäteſtens 1. Wrzesnia t. r. do kaſp koscielney w Rozynſku 


zum 1. September cr. zur Kirchen⸗Kaſſe in Gr. odplacic. i 
Roſinsko abzuzahlen. f 4 8 h 

Nach Verfluff diefer Friſt, wird mit der ere⸗ Po uplynieniu tego czaſu bebg takowe natych⸗ 
kutiviſchen Beitreibung fofort vorgegangen werden, miaſt przez egzekueyg eiggnikte dla czego lantßep 
t der Landgeſchworne Borkowski hiedurch ans Borkowski rozkaz deſtal. N 
toriſirt wird. 

Sohanniebneg, den 6. Auguſt 1857. Jansbork, dnia 6. Sierpnig 1857. 

Der Landrath v. Hippel. 5 Me Lantrat de Hippel. 


Repartition 
der Koſten für die Umwährung der Gärten an der Pfarre zu Gr. Roſinsko. 
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294. Bojanowo im Großherzogthum Poſen ift geſtern binnen 6 Stunden 
in einen Aſchenhaufen verwandelt worden. Das Unglück iſt unüberſehbar, die Noth unermeßlich. 
Ueber 2000 Menſchen ſind vollſtändig ohne Obdach. Kirchen und Pfarrgebäude, en und 


450 Privatgebäude ſind gänzlich niedergebrannt, nur etwa 40 Gebäude verfi ont geblieben. Un⸗ 


auge haben in Folge der nen Verbreitung des Feuers nicht das 1 retten konnen. 


in Bild des Elends zu geben if nicht möglich, 13 Perſonen find verbrannt, mehrere werden vers 
mißt, viele liegen an den Brandwunden darnieder. Alle Menſchenfreunde werden daher erſucht, die 
Unglücklichen baldigſt durch milde Gaben zu unterflügen. Das unterzeichnete Comitee wird die ein⸗ 
ehenden Gaben dankbar entgegennehmen und ſeiner Zeit Rechnung legen. Die verehrlichen Zeitungs⸗ 
edaktionen werden erfucht, dieſen Aufruf zu verbreiten und mildthätige Spenden gefälligſt entgegen⸗ 
zunehmen und uns einzuſenden. a 
Bojanowo, den 13. Auguſt 1857. 


Das Somit 


4 


Schopis, Landrath. Fürſt Hatzfeldt. Graf Edmund Hatzfeldt. Arendt, ae 


in Bojanowo. Meißner, Oderprediger. Müller, Paſtor. Bel, Probst. Hausleutner, 

Bürgermeiſter in Rawicz. Merenski, Diſtrikts, Kommiſſarius. Weiſſig, Aſſeſſor aus Trachen⸗ 

berg. Starke, Kaufmann und Beigeordneter. Geisler, Schloſſermeiſter. Schöne ich, Bürger⸗ 

meiſter in Trachenberg, Stiller, Bürgermeiſter in Punſtz. Schael, Kommerzien⸗Rath 1 

Legab, Dr. in Bojanowo. Bänſch, Kaufmann und Raäthsherr in Bojanowo. Kunkel, f 
halter in Bojanowo. v. een, Rittergutsbeſitzer. 


Die Herren Poliſei⸗Verwalter wollen die geſammelten Beiträge gefällig direct au das Co⸗ 
mitée abſenden. Jaohannisburg, den 18. Auguſt 1857. Der Landrath v. Hippel, 
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295. Der Inſtmann Samuel Liſtars aus Dombrowken ſoll ein vagabondiren⸗ 


des Leben führen. 


Die Königlichen Polizei⸗Verwaltungen, Gensdarmen, Landgeſchworenen und Orts⸗Vorſtände 
werden hierdurch veranlaſſt, ſich die Ermittelung des Liſtars ängelegen fein zu laſſen, und denſelben im 
ee verhaften und an die Königl. Stagts⸗Anwaltſchaft hierorts abliefern zu laſſen. 

Johannisburg, den 13. Auguſt 1857. Der Landrat v. Hippel. 


296. Nachdem nunmehr die von den Reſerviſten und Wehrleuten des hieſigen 
Kreiſes ſubſcribirten Bibeln und Teſtamente dem Unterzeichneten zugegangen ſind, werden die betref⸗ 
in Subſkribenten hiermit aufgefordert, ihre Eremplare von demſelben recht bald in Empfang zu 
nehmen. em 1% | Nas ne 
Die Lieferung von deutſchen Bibeln it in dieſem Jahre wegen einer nicht nachgekommenen 
Verpflichtung des Buchdruckers ausgefallen, und ſind daher nur deutſche Teſtamente ſowie polniſche 
Bibeln und polniſche Teſtamente geliefert. 

Johannisburg, den 17, Auguſt 1857. Boris, Bezirks, Feldwebel. 


— 166 — 
1 5 W x. Dr na ei ft rezerwiſty i zolnierze podpiſali ſa u pod“ 
iſanego i wzywa on takowych, te ſame iak naypredzey od niego wzige. 
wee Jansbork, dnia 17. Sierpnia 1857. 5 Boris, Feldwebel cyrkutu. 


—— SN > 
nel 


297. Die Inſel Koszy, etwa 2 Morgen pr. groß, in dem Sexter⸗See belegen, 
ſoll vom 1. Oktober cr. ab auf anderweite 6 Jahre zur Acker- und Wjeſennutzung, meiftbietend vers 
pachtet werden, wozu ein Termin auf den 5. September er. Mittags 12 Uhr in meinem Ges 
ſchaftslokale anberaumt iſt. N g f N 

Pachtluſtige werden hiervon mit dem Bemerken in Kenntniß geſetzt, daß die Lizitatien um 
1 Uhr Mittags geſchloſſen werden fol und nur zuverläſſige und ſichere Pächter zum Bieten zugelafien 
werden können. Johannisburg, den 12. Auguſt 1857. Der Domainen⸗Intendant Wittke. 


298. Bekanntmachun g. 3 
Zur Ermittelung eines Lieferanten der Beſpeiſung der Gefangenen im hieſigen Gerichts Ge⸗ 


fängniß wird ein Termin auf 

N den 31. Auguſt cr. V.⸗Mtgs 11 Uhr 1 
vor dem Deputirten Herrn Kanzlei-Direktor Walloch anberaumt, zu welchem Lieferungsluſtige zur 
Verlautbarung der Gebote hiermit eingeladen werden; die Bedingungen find in unſerm Düreau I. 
einzuſehen. J.ohannisburg, den 8. Auguſt 1857. Königl. Kreisgericht. 


299. Ein auf den Namen des Bäckergeſellen Adolph Theodor Kühn aus Berlin 
vom Königl. Polizei⸗Präſidio Berlin unterm 28. Mai cr. ausgeſtellter Auslands⸗Paß nach St. 
Petersburg, gültig auf 1 Jahr, iſt dem Inhaber am 10. Juli cr. im Polizei⸗Bezirk Arvs verloren 
gegangen. Vor etwaigem Mißbrauch dieſes Paſſes wird gewarnt, und gleichzeitig jede Polizeibehör⸗ 
de erſucht, die Vorzeiger dieſes Paſſes über den Erwerb verantwortlich zu hören, und vom Reſultate 
hierher Nachricht zu geben, weil ein Diebſtahl von Reiſe⸗Effecten und Geld mit dem Verſchwinden 
des Paſſes in Verbindung ſteht. 6 

Arys, den 12. Auguſt 1857. Königl. Polizei⸗Verwaltung. Giſevius. 


300 Der des Diebſtahls und Hehlerei anzuklagende polniſche Jude David El⸗ 
kan aus Suchowolla und der Pole Bonaventura find zu verhaften und an das Koͤnigl. Kreisgericht 
zu Lyck abzuſenden. Lyck, den 10. Auguſt 1857. Der Königl. Staats Anwalt. 

Signalement (des David Elkan): Geburts- und Aufenthaltsort Suchowolla, Religion jüdiſch, 
Alter 44 Jahr, Größe 5 Fuß 2½ Zoll, Haare ſchwarz, Augenbraunen braun, Augen blaugtau, Naſe 
und Mund gewöhnlich, Bart ſchwarzgrau, Geſichtsbildung oval, Geſtalt mittel, bei. Kennz. keine. 
Signalement (des Bonaventura): Alter 30—35 Jahr, Größe 5 Fuß 3 Zoll, Haare blond, 
Geſichtsbildung rund und voll, Sprache polniſch, beſondere Kennzeichen auf der linken Seite des Ge⸗ 
ſichts zur Nähe des Ohrs ein Gewächs. 1 N 0 5 8 


Druck der A. Gonſchorowskiſchen Offizin in Johannisburg. 


